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Streifzüge durch die Lütticher Ausſtellung

Von Paul Lindenberg ren enden
II

Lüttich 30 April
Das warum und wozu der Lütticher Ausſtellung DieAntwort des Miniſters Francotte e Lüttich als Ausſtellungs
ſtadt Das T chinm in Belgien und Lüttich Winke
für deutſche Beſucher Die Ausſtellung im allgemeinen

Jhre Anordnung und Einteilung Ein kurzes Urteil
Bei jeder neuen Ausſtellung und jede begegnet vielfach einem oftſehr gerechtfertigten Mißtrauen Frage man ſich warum und wozu
Das warum der Veranſtaltung der großen Lütticher Ausſtellung

ward ja ſchon im erſten Bericht erwähnt Die 7 5 jährige Jubelfeier der
Unabhängigkeit Belgiens die von der ebenſo arbeitſamen wie vergnügungs
frohen Bevölkerung des geſamten Landes mit einer Reihe rauſchender
Feſtlichkeiten begangen wird Das wozu hob anläßlich der feierlichen
Ausſtellungseröffnung der Miniſter der Induſtrie und Arbeit Guſtave
Francotte in ſeiner bedeutſamen und intereſſanten Rede treffend hervor
indem er zunächſt ausführte daß die kleineren Staaten wie der beilgiſche
nicht unbekannt oder gar verkannt bleiben dürften in der großen Welt
wie ſie ihre Rechte der nationalen Exiſtenz wahren müßten ſo dürften ſie
auch nicht jene Gelegenheiten bei denen ſich die Völker zu friedlichem
Wettkampf einfinden unbenützt laſſen um ſich ihr Können und ihr
Streben am rechten gar zu zeigen Und der Miniſter führte dann in
wirkſamer Weiſe aus wie ſehr die einzelnen Menſchen von einander wie
ſehr ein Volk vom anderen lernen könne nicht nur was Kauf und Verkauf
auf dem Gebiet des Handels und Wandels anbelange ſondern das weit
Wichtigere das keinen materiellen Preis beſitze Jdeen Ratſchläge Bei
ſpiele Gern ſtrecke Belgien die Hand der Freundſchaft den fremden
Nationen entgegen und karge nicht mit freudiger Anerkennung wohl wiſſend
daß die letztere allein nicht von Wert iſt wenn ſich nicht mit ihr Herzlich
keit und Dankbarkeit verbinden das Volk aber ehrt ſich das auch die
anderen ehrt und Belgien freue ſich neidlos der Blumen die in anderer
Gärten blühen

Auch daß Lüttich den Rahmen für die Ausſtellung bot hat ſeine gute
Berechtigung Die Stadt ſelbſt entwickelte ſich nachdem die durch die
kriegeriſche Vergangenheit bedingt geweſenen engen und feſten Schranken
fielen in großartiger Weiſe und zählt mit den benachbarten Ortſchaftenbereits über 300000 Einwohner Nachdem im letzten Vierteljahrhundert

Brüſſel und Antwerpen ſehr erfolgre ich verlaufene Ausſtellungen gehabt
wollte Lüttich als drittgrößte belgiſche Stadt nicht zurückſtehen und zeigten
die ſtädtiſchen Behörden wie die wohlhabenderen Kreiſe der Einwohner

ſchaft einen rührigen Opfermut um dem geplanten Werke den nötigen
finanziellen Untergrund zu geben 24 Millionen Francs wurden aufge
bracht zu welcher Summe der Staat noch 6 Millionen zuſteuerte Ganz
abgeſehen von den eigenen landſchaftlichen Vorzügen und der reizvollen
Umgebung liegt Lüttich ungemein günſtig für den Beſuch von allen Seiten
her 3 bezügl 4 Stunden von Köln 5 Stunden von Paris 2 Stunden
von Brüſſel und in kurzer Friſt kann man die belgiſchen und holländiſchen
Hafenplätze erreichen Dazu kommt daß die belgiſche Staatsbahnver
waltung Rundreiſekarten Photographie nötig ausgibt welche geſtatten
5 reſp 15 Tage kreuz und quer auf allen Linien durch das Land zu
reiſen auf 5 Tage 241 Francs zweiter und 141 Francs dritter Klaſſeauf 15 Tage 49 Sag 29 Francs Und Belgien das wir trotz enger

Nachbarſchaft viel zu wenig kennen verlohnt ſchon ſolch eine Fahrt Der
Deutſche darf auf belgiſchem Boden überall eines guten Willkommens
ſicher ſein Die früher aus politiſchen Gründen häufiger zu Tage ge
tretene Abneigung gegen Deutſchland und deutſches Weſen iſt völlig ver
ſchwunden das deutſche Element ſpielt in den größeren Plätzen eine
wichtige Rolle und die deutſche Sprache verſchafft ſich von Jahr zu Jahr
mehr Geltung in internationalem Sinne Kein beſſeres Reſtaurant Hotel
oder Geſchäſt in welchem nicht deutſch geſprochen wird

Jn Lüttich leben etwa 10000 Deutſche eine ganze Zahl von ihnen
treffen wir in verantwortlichen Stellungen in den großen induſtriellen
Betrieben andere führen ihre lbſtändigen weitreichenden Geſchäfte Das
Münchener Bier iſt auch hier ein ſogenannter Kulturträger und in den
altdeutſchen Wirtsſtuben findet bei ſchäumendem Gerſtenſaft manch freund
ſchaftliche Annäherung und wohl auch geſchäftliche Anknüpfung zwiſchen
den Bewohnern der beiden Nachbarſtaaten ſtatt wobei aus eigener Er
fſahrung erwähnt ſein mag daß die Lütticher den Fremdlingen auf das
Liebenswürdigſte begegnen Die Preiſe ſind im allgemeinen nicht hoch
und haben durch die Ausſtellung bisher keine Steigerung erfahren wer
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nicht ganz beſondere Anſprüche macht dürfte mit mit 10 Francs täglich gut

auskommen abgeſehen von der Wohnung Wie ſich die Unterkunftsver
hältniſſe bei ſtarkem Andrang regeln werden läßt ſich heute noch nicht
beurteilen ein Wohnungskomitee Ruo du Paradis 77 will ſich beſtreben
allen Anforderungen und allen Geldbeuteln gerecht zu werden Am ge
eignetſlen iſt aber wohl für deutſche Beſucher daß ſie ſich einige Tage vorher
ihr Zimmer in einem Hotel als gut gelten Grand Hotel Hotel Angleterre
Hotel Mohren Hotel de Europe Hotel de Suède denen ſich eine ganze
Zahl kleinerer anſchließt beſtellen nur möchte ich ausdrücklich betonen
daß die welche wegen der Ausſtellung kommen nicht vor Mitte Mai
ihre Schritte hierher lenken mögen dann dürften ſie volle Befriedigung
finden und in vieler Hinſicht ihre Erwartungen übertroffen ſehen

Denn das kann heute ſchon geſagt werden daß die Lütticher Aus
ſtellung ſich ſehr vorteilhaft abheben wird von verſchiedenen ähnlichen
Veranſtaltungen der letzten Jahre Was verlangt ein Ausſtellungsbeſucher
allgemeineren Genres der ſich nicht um jede Zentrifugalwage um jeden
Draht eines Fernſprechers um jeden Guttapercharing eines Automobils
aber auch nicht um jede tätowirte Miß Eveline ſtets als Kind von den
Jndianern geraubt und nach unſäglichen Gefahren befreit um indiſche
Bajaderen von zweifelhafter europäiſcher Herkunft und um ruſſiſche
Wunderſchaukeln kümmert Seine Augen wollen erfreut werden nicht nur
durch lange Ausſtellungshallen und deren Jnneres ſeine Füße will er
nicht ermüden durch endloſe Wanderungen ſein Jntereſſe will er nicht
zerſplittern durch hunderterlei Ablenkungen ſein Magen ſoll nicht zu
turz kommen und ſeine Stimmung nicht beeinträchtigt werden durch blöde
Uebervorteilungen Dann ſtellt ſich die gewiſſe ſo notwendige Behaglichkeit

ein die uns unſere gute Laune bewahren läßt auch wenn mal etwas
ſchief geht Und in den eben erwähnten wichtigen Punkten zeichnet ſich die
Lütticher Ausſtellung durch Erfüllung aller genannten Anforderungen aus

Jhrer wunderhübſchen landſchaftlichen Lage ward ſchon gedacht Man
freut ſich immer wieder über den reizenden Rundblick der ſo überaus
anmutig und zutraulich iſt und der auch nicht zerſtört wird durch die
Ausſtellung ſelbſt obwohl dieſe ein Gebiet von 70 Hektaren einnimmt
während ihre etwa 100 Baulichkeiten mehr als 130 000 Quadratmeter be
decken Aber das meiſte davon verſchwindet zwiſchen den herrlichen Baum

partien der Parkanlagen oder leuchtet hier und da aus dem grünen Laub
maleriſch hervor Zahlen imponieren einem ſo alten Ausſtellungsbummler
wie dem Schreiber diefes garnicht und nur beiläuſig ſei bemerkt daß ſich
14000 Ausſteller die auf 32 Nationen entfallen beteiligten Aber was
imponiert das iſt die geſchickte Anordnung der Hauptbauten und
die von der Natur unterſtützte treffliche Ein teilung des Ausſtellu ngs
geländes welches ſofort eine leichte Orientierung ermöglicht und jeg
liche Uebermüdung ausſchließt ferner daß man den ühlichen Jahrmarkts
rummel der ſich in Paris wie in St Louis ſo lärmend hervordrängte
nur ganz wenig berückſichtigte und ihn von den eigentlichen und wichtigen
Mittelpunkten der Ausſtellung abſchloß bis auf ſehr wenige erotiſche Ver
gnügungsſtätten denen man das Mäntelchen eines ethnographiſchen Jn
tereſſes umhing

Die Ausſtellung zergliedert ſich in
ernſteſte umfaßt das Hauptpalais in welchem die Jnduſtrien der ver
ſchiedenen Nationen vereinigt wurden wobei man die fremden
von dem belgiſchen ſonderte die Gänge mit den ausgeſtellten Sacherlaufen parallel man findet ſich demnach leicht zurecht Hinter dienen

Palais erſtreckt ſich die Maſchinenhalle hier fand die Elektrizität Waffen
und Automobil Herſtellung ſtarke Berückſichtigung Deutſchland iſt ſtattlich
vertreten Die neben dem Hauptpalais liegende Feſthalle kommt für dieBeſucher nicht in Betracht ſe dient nur feſtlichen Zwecken und den Ver

ſammlungen von Kongreſſen von denen natürlich ein paar hundert ange
meldet ſind Der zweite Teil beſteht aus der Jnſel dieſem landſchaftlich
wirklich idylliſchen Eiland auf welchem ſich mit dem Rauſchen der Biätter
das Raunen der Wellen des Stromes vermiſcht und in den dichten
Fliedergebüſchen die in wenigen Tagen ihre üppige Blütenfülle erſchließen
werden Frau Nachtigall ihre ſüßeſten Weiſen ſingt Hier erheben n ie
Paläſte der Schönen Künſte ſowie der Alten Kunſt das Gebäude derStadt Lüttich allerhand koloniale Pavillons und einzelne kleine Kioste

fremder Staaten Der dritte Teil von den übrigen durch die Maas geſondert um jaßt die Vergnügungen mit AltLüttich als Mittelpuntt dort

drei Teile Der erſte und

wird s an Sang und Klang nicht fehlen und nicht an mancher zu kühlem
Trunk einladenden gaſtlichen Stätte auch für freundliche Bedienung
dürfte geſorgt ſein 5

Fehlt ſetzt bloß noch daß ſich die Hallen des erſten Teiles jene
des zweiten ſind ſo gut wie fertig mit ihrem mannigfachen Jnhalt
füllen Die Nachläſſigkeit der meiſten Ausſteller iſt khhrechtict bei einigem
Eifer hätte man pünktlich fertig werden können aber der liebe Schlendrianverhinderte das auf das eigenſinnigſte Das läßt ſich ſo heute über

Beilage zu Nr 104 des GeneralAnzeiger für Halle n den Saalkreis

i Tage mit Erfriſchungspauſen gut und gern die geſamte Ausſtellung
beſichtigen können Das Werk iſt kein gigantiſches bezwingendes es har

keinen Clou von dem man überall ſpricht aber es hat dafür ſoviel
Charme daß man reichlich dadurch entſchädigt wird und daß vielen vielen
der Abſchied ſchwer werden dürfte

Gerichts Zeitung
Strafkammer

Halle 2 Mai
Unterſchlagung Am II Januar mittags gegen 12 Uhr kam der

ſchon vielfach vorbeſtrafte Arbeiter Johann Skrzypczak ans Zſchortau zu
dem Fahrradhändiler M in Delitzſch um ein Fahrrad für eine Fahrt

nach Liſſa zu leihen M traute dem Angeklagen zuerſt nicht ließ ſich
aber doch ſchließlich bereden ihm ein Rad im Werte von 60 M anzu
vertrauen Als Pfand ließ S ſeinen Militärpaß zurück Der Angeklagte
kam aber nicht wie er verſprochen hatte um 2 Uhr zurück ſonderu fuhr
nach Roitzſch verpfändete dort das Rad für 6 M und ließ ſich in
Delitzſch nicht wieder ſehen Er wurde antragsgemäß zu 6 Monaten
Gefängnis verurteilt

Zechprellereien verübte der Buchhalter Gottfried Stieler
welcher gegenwä tig eine Gefängnisſtrafe von 1 Jahr 6 Monaten verbüßt
Unter ſalſchen Namen logierte er ſich bei hieſigen Gaſtwirten ein die er
unter Vorſpiegelung falſcher Tatſachen zur Gewährung von Koſt und

Logis voaut 7 bis 13 ranlaßte Der Angebezw 14 bis 21 März ve
klagte war ſtellen und mittellos und konnte die gemachten Schulden von
36,50 M und 71,95 M nicht bezahlen Das Gericht erkannte auf eine
Zuſatzſtrafe von 3 Monaten Gefängnis

Ein alter Zuchthausbruder Der ſchon zwölfmal mit Ge
fängnis und Zuchthaus vorbeſtrafte Schloſſer Maaß ſtand im ver
floſſenen Jahre hier in Arbeit Am 2 ezember wurde er von ſeinemMeiſter zu einer Offiziers Familie geſchickt um Kiſten mit Blech zu be
ſchlagen Bei dieſer Gelegenheit ſtahl er der Kammerzofe eine goldene
Uhr mit Halskette im Werte von 95 Mk welche er in Leipzig bei einem
Trödler verſetzte Der Angeklagte verbüßt jetzt in Hamburg eine einſährige
Zuchthausſtrafe e ute wurde er zu 2 Jahren Zuchthaus und 5 Jahren
Ehrverluſt verurteg Ebenſalls aus dem Zuchthauſe vorgeführt wurde der Arbeiter

Karl Heine aus Gräfenhainichen Er war wegen Diebſtahl im wieder
holten Rückfalle angeklagt und gleichzeitig hatte ſich der Arbeiter Friedrich
Nutzeblum wegen Hehlerei zu verantworten H iſt 18 mal zuletzt am
20 Januar mit 3 Jahren Zuchthaus und 5 Jahren Ehrverluſt vorbeſtraſt
Beide An waren im letzten Jahre im Armenhauſe in Gräfen
hainichen wo H im Juli dem Obſtpächter M einen Revolver und eine
Kneipzange aus ſeiner Wohnm ing entwendete Jm Oktober ſtahl er der
unverehelichten während dieſelbe im Krankenhauſe lag eine Tiſchlampe
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und im Dez ember dem Armenhäusler K eine Remontoiruhr im Werte
von 18 Mk Die Tiſchlampe ſoll H dem N geſchenkt und dieſer von
dem unredlick en Erwerv Kenntnis gehabt haben N beſtreitet dies Er
habe die Lampe vom Schranke des genommen und während der Ab
weſenheit desſelbei n benntzt H geſtand die ihm zur Laſt gelegten Straf
taten ein und behauptete daß er dem Mit tangeklagten von dem Lampen
diebſtahl keine Mitteilung gen acht hat Gegen ihn wurde auf eine
Zuſatzſtrafe von 1 Jahr Zuchthaus erkannt während N freigeſprochen

wurde

Wegen 8emeluſchaj tli p Körperverletzung waren der
Pferdekn echt Paul Vetter der Steinbrucharbeiter Karl Hecht und der
Dreſcher Franz Hecht angekla t Am 12 Juli fand in einer Gaſtwirt
ſchaft zu Dröbitz Tanzvergnügen ſtatt zu welchem ſich auch der Schweizer
R aus Kütten eingefunden Es kam zu einem Streit der mit
einer Schlägerei te ſich in derſelben am meiſten hervor

getan R einſchlug bearbeiteteFranz H denſelben mit Die Mi ttäterſchaft des Karl H
war unbedeutend R erhielt verſchiedene Stich und Schnittwunden am
Kopf und an den Händen und war 3 Wochen arbeitsunfähig Vetter

r ef 9endete

während er mit ei

wurde zu 3 Monaten Franz Hecht zu 2 Wochen Gefängnis verurteilt
Karl Hecht aber freigeſprochen Außerdem muß Vetter und Franz Hecht
dem R die euiſtandenen Koſten in von 26 Mk erſtatten

Wetterbe richt des GeneralAnzeiger
Voransſichtliches Wetter am 4 Mai 1905

Bei Südweſt und Südoſtwind teils heiteres teils wolkiges
blicken daß die welche nicht ein ſpezielles Studium verfolgen in einem warmes Wetter vorwiegend trocken
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Praxis in Leipzig ſeit 1898
ich dieſelbe nur

Da ich ſchon 10 Jahre hindurch manches Mittel vergeblich
weshalb mir

Wie ich nun Er
Jetzt hat ſich meine Geſi

ſchuppige riſſige Haut iſt auch
durch ihre Crème blanche beſeitigt und bin ich ihnen deshalb ſehr

Fräulein J Sp Wiesbaden Goetheſtraße
Jhre Sommerſproſſenſalbe hat mir ſehr gute Dienſte getan

Frau R Berlin
Jch habe von Jhrer vorzüglichen Crème blanche gehört und bitte

M Th in Dahlen
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Habe

empfehlen

verſucht habe

Jhr Créme blanche erhalten und kann
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Seite 14 Donnerskag
Stadttheater in Halle a S

Direktion M Riohards
Donnerstag den 4 Mai 1905

220 Vorſtellung im Abonnement 4 Viertel
Beamtenkarten giltig

Anfang 71 Uhr Ende nach 10 Uhr
Novität Zum letzten Male Novität

Der Familientag
Luſtſpiel in 3 Akten von Guſtav Kadelburg
Jn Szene geſetzt v Oberregiſſeur C Scholling

Perſonen
Egon Freiherr von Wollien

Wollien Carl AlvingRichard Freiherr v Wollien
Generalmajor Walther Sieg

Elly ſeine Tochter H Schramm
Kaspar ſein Sohn Kadett Marg Adolphi
Sigismund Freih v Wollien

fürſtlicher Hofmarſchall R Nonnenbruch
Jrmgard ſeine Frau Fanny Wagner
Ludolf Freiherr v Wollien
Krappenthien Ritterguts

beſitzer Joh HeinzMarie ſeine Frau M Brandow
Gerd ſein Sohn Regierungs

Aſſeſſor C StahlbergErna Adele TechenLia Lucie MüllerAda ſeine Töchter Ely Naß

Mia J MoſebachDr Wolfgang von Wollien
Profeſſor der Archäologie CarlsScholling

Otto ſein Sohn Oberleutn Emil Landerer
Clotilde v Wollien Stifts
dame zu Bützow Minna Müller

Genoveva v Wollien Stifts
dame zu Bützow M Lübben

Kurt von Wollien Rechtsan
walt u Notar Heinrich Götz

Viktor Freiherr v Wollien
Unterlentnant M Kaufmann

Karl Ruſchke Fritz Berend
Eliſe ſeine Frau Agnes Amberg
Hilde Ramberg beider
Pflegetochter Jda Ravenau
Kanzleirat Ruſchke d Amberg
Behrend Oberkellner ax e
Fri Alois NaßFer Kellner Rich Honroth
Ein Diener Emil Lübben
Die beiden erſten Akte ſpielen in Berlin

der 3 Akt auf Schloß Wollien
Nach dem 1 und 2 Akt längere Pauſen

Freitag den 5 Mai 1905
Benefiz für d Kaſſiererin Frl EmmaGaſtſpiel z Fräulein Maria Jene

Die Anna Liese
Stadt Theater eiprig

Donnerstag den 4 Mai 1905
Nenes Theater

Die Räuber
Altes Theater

Die Millionenbraut
Vereinigte

Leipziger Sehauspiolhänser

Donnerstag den 4 Mai 1905
Leipziger Schauſpielhaus

Antoinette Sabrier
Theater am m Thomasring

Central Theater

Prolog
Hierauf

Schillers Todesfeier
Zum Schluß

c und Lotte
Apollo Fheafe

on Gustav Poller

Gaſtſpiel

W hHartstein
mit ſeinem einzig daſtehenden

Burlesken Ensemhle
Motto Wer bei Hapritstein nicht

Tränen
laut

i ar dieſe weit verloren
8 Uhrine Frau auf Pump

irl in 1 Akt von W Hartſteinv Uhr
Aus einer Kleinen Garnison

Burleske in 1 Akt von W Hartſtein

de re Spezialitätenteil
6 Violettas

Damen Geſangs und Tanz Enſemble

1 15 1SKems Wiems Siems

Lilliy Kowala
feſche Koſtüm Soubrette

Paoli Pekary
vhinomen aler Künſtler

Gasth z Zentralbahnnot

Am Güterbahnhof d

F y

Donnerstag den 4 Mai
nachmittags 4 Ahr in Bad Wittekind
abends 8 Ahr in den Knisersälen

T 2wei grosse Konzerte De

Johann Strauss
mit ſeinem Wiener Orcheſter 42 AMuſißker

Voll ständige Programme an den Ansehlagsüulen
Eintrittskarten im Porverkauf einſchließlich Billetſteuer

für das Nachmittagsßkonzert 1,05 Mk für Wittekind Abonnenten 80 Pfg
für das Abendkonzert numeriert 8 Reihen 2,10 Mk nicht numeriert

Saal und Balkon 1,05 Mk in der
Hoſmusikalienhan ding Reinhold Koch

Alte Promenade 1a Fernſprecher 2129

Feſtanfführnng
der Studentenſchaft der Aniverſttät Halle Wittenberg

zur Gedächtnisfeier des hundertsten Todestages

Schillers
im Stadttheater zu Halle a S

Dienstag d 9 Mai 1905 Mittwoch d 10 Mai 1905
Anfang 4 l Uhr nfang 7 Uhr

Die Räuber
Ein Trauerſpiel in 5 Akten von Friedrich von Schiller

r die Aufführung am 9 Mai ſind die Opernpreiſe für die Aufführung am 10 Mai
die Schauſpielpreiſe des Stadttheaters zu Grunde gelegt

Jer Vorverkauf
für die Aufführung am 9 Mai beginnt am 1 Mai für die Aufführung am

10 Mai am 5 Mai
Der Ertrag der Aufführungen fliesst dem

allgemeinen Schillerfonds zu
Wer hochfeine hausſchlachtene Wurſt

aus friſchem Schweinegnt kaufen will bemühe ſich zuBernharechl Rorgis r r
Jeden Montag und Donnerstag Grosses Sohlachtefest

Früh v 9 Uhr Wellfleiſch mit ff Sauerkohl Bratwurſt u geh
Fleiſch von 5 Uhr die feinſte friſche Rot Leber n Schwarten
wurſt a Pfund nur 90 Pfg

8S0l ba mit Kuranstalt in an
matiger u gesohützter Lage eigene
Solquelle mit Krättiger Radio
nktivität verabreicht tägl auch
Moorbüäder Kohlensüure

Solbäder ete Elektr Kaltwasser u Massagekaren Abreibangen Trinkknren Kurarzt Dr Lange Prospekte dureh die Kurverwaltung Tel 2675
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Café und Konditorei C Zorn
Leipzigerstrasse 5

Ausschan l vonW5 Nänchener Paulanerbräu
zum Salvatorkeller i

S r erforderlich

Walhalla Theater

Direktion Otto Herrmann
Nenes Programm

G NHaumüller
ſüddeutſcher Humoriſt

Anna und Siegmund Linnèé
Duett

G Jackson
Neger Excentric

Les trois Liviérs
Doppel Drahtſeilakt

Elvira Largeth

Axs Dynneretag punkt
Ac l g ühr Ueb Voltsſchule

Morgen Donnerstag Konzertſängerin
Sodhl auhſtefeſt any Werder

Aug Steuer SoubretteHardenbergſtr 38 H Sloan
De WMuorgen Donnerstag BurleskenJuggler

Rebusa s
Dreſſuraktv Schlachtefeſt

t II Marthaſtraßßze 31 Im Chambre soeparé

bei G Hanke Hermannſtraße 13

Morgen Donnerstag
ff friſche hausſchlacht

Wurſt und Suppe

Ausſtattungs Operettenſcene
14 Damen

Deutſche Wioſtop Kompagnie
Anfang der Vorſtellung präztſe

h tener

s UhrBorverkaufskarten ſind in den

meiſten erhältlich
Morgen Donnerstag

n en festnlant Neſſo
Ankerſtraße 9 Be Jeden Donnerstag Wo

Akademische hier ube
Großzer Mittagstiſch eignen Mittagtiſch reden

im Abonnement 60 u 75 Pfg Frau A Reiohel Schmeerſtr 2 i

mit elektriſchem Betriebe und den großen Umſatz ſind wir in der Lage auch
bei der jetzt wärmeren Witterung tadelloſe Ware zu liefern und empfehlen

Schellfiſch i e5 Pfg Kabeljau al e 0 Pfg

Tag her

Telephon 1275

d Pischwersand S
dM Richard ßaertz

e
Waggon Ladung u oſferiere

Liter Doſe ca 50 Stück nur 20 MkZratheringe W
nirr 1 MkZismarckheringe

4 Liter Doſ 3 MrAalbrickKen r4 Liter Do 1,60 MkRolI Im oPSe e eKuss Sardinen 8 Pfund Faß nur 1,45 MkVrüchte n Gemüse Konserven 10 h Rabatt
Le Richard Baartz gebe

Knzüge und Paletots nach Mass

Vorlangen Sie meine Mustor

Ernst Kirsch Schneidermstr

Gebild Herr

J J J T

Donnerstag d 4 d MtsSchlachtefeſt

Aug Streng

WManstelderſtr 4 Prompter Verſand nach auswärts
dedrkee Schlachtefeſt Sohlachtetest

m neokner Bittelſtraße 19 Aug Wille Znßhaltkerfſtr 4

Durch Rintreffen eines zweiten Transportes stehen von morgen ab zirka

30 Stück prima neumilchende
Wund hochtragende sowie einige sehr gute I

I Zug Kühe Zu
unter Kkulanten Bedingungen und in allen Preislagen bei mir zum Verkauk

Fritz Burgmanmmn alle S Diemitz
Viehhnandlung Berlinerstr 6

NB Darech allwöchentliche Ergänzung meines fortwährenden Bestaudes habe ieh
stets gutes Vieh zum Verkauf stehen Ant Wanseh nehme ieh auch jeden Posten Vettvieh ab

Telephon 1141

e n e e e ehe
e twanmene I

2 u rn an

Verhältniſſen ſucht paſſende Lebensge
fährtin Offerten erbitte unter G 3497
an die Exped d Bl

ſcheinung heiteres Temperament in 9

Kartoſtelpuffer
12 8 Uhr

Durch unsere vorzüghlieho Kühlanlage

wir von heutiger Sendung

De r
Serharpfen piund 20 Pfg

Helgol Angel Schellſiſch Schollen Rotzungen
Knurrhahn Steinbutt Tarbutt Zander
ſiſc e RäunecherwarenDeutseho Dampfüschorei Gesellsehaft

m J 58 Telephon 1275

S Fie Kaufen J
keinen fertigen Anzug Meine Preise für

sind

konkurrenzlos

ſeelle Stoffe Grösste Auswahl

Garantie für vorzüglichen Sitz

früher 9 Jahre Zuschneidor hier am Platze
20 Mittelstrasse 20 an der Gr Steinstrasse

den i

mach

er

48 Jahr ſſatti Fr Kinderwagen
Stannend billig

W Beſtes Fabrikatl W
Sportwagen

Kindertische
Kinderstühle

Tragkörbe
HandkörbeReisekörbo

Wasohkörhe
Triumphstühſe

I ElKamn
V Leipzigerſtraße 87 Se

Ich impfe
Montag und Donnerstag von 4
Dr DBarmmnmm

D O

ne ges S e u

ſie

trot

letz

wo

nag

lange
ſchiede

zu dü
reichs

Fall

gegen

Jnter
ſtändi

D

Politi
daß

ſamm

von 9

Jnha
öffen

Konv
Es
angel
will
zufol
mach

allge

verde

gepl
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